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SENIOREN-OASE
Exklusives Betreutes
Wohnen mit 50.000m²

Landleben pur.
Ansprechpartnerin: Christina Gratopp
Telefon: 0152 54642631
Dargitzer Straße 29 • 17309 Pasewalk
Tel.: 03973 2287269 • Fax: 03973 2287270
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Liebe Leserinnen! Liebe Leser!
Puuuhhh… geschafft! Endlich kommt der
Herbst! Bei diesem Satz können die meisten
nur mit dem Kopf schütteln. Der Sommer
geht zu Ende und der freut sich noch dar‐
über? Ja, das tue ich, weil ich ein Herbst‐
mensch bin. Jetzt beginnt für mich die
schönste Jahreszeit. Das hatte übrigens
schon Ludwig XIV. von Frankreich gesagt,
wenn er sich alljährlich im September mit
seinem Hofstaat in das schöne Schloss Fon‐
tainebleau, das in einem großen Waldgebiet
liegt, zum Jagen aufmachte. Ein leiden‐
schaftlicher Jäger bin ich zwar nicht, aber ich
bin gern und oft im Wald, meist mit dem
Fahrrad, unterwegs. Dann genieße ich die
Stille und Frische. Apropos Frische: Die Luft
in der jetzt anbrechenden Jahreszeit ist nach
der teilweisen heißen und drückenden At‐
mosphäre des Sommers besonders bele‐
bend. Und ganz nebenbei lernen wir so von
dem Wechsel der Jahreszeiten, dass wir im
alltäglichen Leben bestimmte Situationen,
in denen wir uns unwohl fühlen, aushalten
müssen, weil wir sie nicht ändern können.
Aber eines ist gewiss, sie gehen irgendwann

wieder vorbei, so wie der Herbst dann (lei‐
der) auch.

In unserer schönen Region werden im
Herbst viele Erntedankfeste gefeiert. Eines
derGrößtenfindet in Ferdinandshof statt. Im
letzten Jahr hat die Großgemeinde den Zu‐
schlag für die Ausrichtung des Landesernte‐
dankfestes Mecklenburg-Vorpommern am 2.
Oktober erhalten. Der Festgottesdienst, zu
dem auch die Ministerpräsidentin Manuela
Schwesig und der Landwirtschaftsminister
Till Backhaus erwartet werden, und der gro‐
ße Festumzug sind die Höhepunkte. Bereits
ab dem 30. September bis 3. Oktober werden
auf demGelände desGutshofes vieleweitere
Attraktionen stattfinden. Viele fleißige Hel‐
fer haben das Landeserntedankfest seit
Monaten vorbereitet, wozu die WIR in UER
GmbH ebenfalls ihren Beitrag mit der Erstel‐
lung der Festschrift zu diesem einmaligen
Event leisten konnte. Auf diesem Wege
möchten wir uns für das uns entgegenge‐
brachte Vertrauen auf das Herzlichste
bedanken und wünschen allen ein schönes
Fest!

ihr rené plückhahn

Alles hat seine Zeit
Blick auf Ferdinandshof von oben foto: walter graupner | fotograf aus eggesin

Geschäftsführerin Management
Tel. 0160/99471927
schmidt@WIRinUER.de

Geschäftsführer Vermarktung
Tel. 0159/03895163
plueckhahn@WIRinUER.de

Geschäftsführer Design
Tel. 0175/1955448
krueger@WIRinUER.de
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Landleben pur im exklusiv
betreutenWohnen

UNSERE TITELSTORY

Den Lebensabend so angenehm wie möglich
verleben, ist wohl das Ziel aller Seniorinnen
und Senioren. Mit dem Erreichen der Rente
nach einem arbeitsreichen Leben werden zu‐
nächst einmal viele Pläne in die Tat umge‐
setzt, die mit der Familie geschmiedet
wurden. Mit zunehmendem Alter wird es im‐
mer schwieriger, den Alltag allein in der
Häuslichkeit zu meistern. Hilfe von Familien‐
angehörigen, Kindern oder Enkelkindern
wird erforderlich. Doch wenn diese durch
ihren Job stark eingespannt sind oder ihren
eigenen Lebensmittelpunkt in einer anderen
Region haben, ist es nahezu unmöglich, si‐
cherzustellen, dass Eltern und Großeltern
rundherum gut versorgt sind. Professionelle
Hilfe muss her.

Die BetreuungsEngel sind dabei für viele
Seniorinnen und Senioren in der Uecker-Ran‐
dow-Region zuverlässiger Partner, wenn es
darum geht, so lange wie möglich selbstbe‐
stimmt indeneigenen vierWänden zu leben.
Sie übernehmendieBeantragungder Pflege‐
leistungen und kümmern sich darum, dass es
ihren Klienten an nichts fehlt. Dennoch
kommt irgendwann der Punkt, an dem hin‐
terfragt werden muss, ob ein Leben zu Hause
allein noch richtig und verantwortbar ist oder
ob es nicht doch besser wäre, den Lebens‐
abend ineiner Einrichtung zu verleben, inder
rund um die Uhr Personal zur Verfügung
steht, so dass es den Bewohnerinnen und Be‐
wohnern gut geht.

Eine sehr gute Adresse für alle, denen es
wichtig ist, an sieben Tagen in der Woche 24
Stunden eine qualitativ hochwertige Betreu‐
ung genießen zu können und dabei noch ei‐
nen hohen Wohlfühlfaktor mit vielen
Möglichkeiten zu haben, einen erlebnisrei‐
chen Tag zu gestalten, ist die Senioren-Oase
in der Dargitzer Straße in Pasewalk. Seit dem
1. August haben die PflegeEngel die Betreu‐
ung der Einrichtung übernommen. Mehr als

50 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Be‐
treuungs- undPflegeEngel sind zusammen in
beiden Firmen im Dienst, damit sich die Be‐
wohnerinnen und Bewohner rund herum
wohlfühlen. Neben gut ausgebildeten und
motivierten Fachkräften, darunter einer 24-
Stunden-Kraft, übernehmen auch Hausmeis‐
ter anfallende Reparaturen und die Pflege
der großzügig gestalteten Außenanlagen.
Das gesamte Areal ist immerhin 50.000 Qua‐
dratmeter groß.GeschäftsführerHannesGra‐
topp ist nun mit seinem Team Betreiber der
Einrichtung. „Die Bewohner können sich
freuen, denn wir haben im Haus noch einiges
vor. Aktuell werden die parkähnlichen Außen‐
anlagen einer Frischzellenkur unterzogen.
Für den Streichelzoo sollen noch neben den
Ziegen, Alpakas, Kaninchen und Wellensitti‐
chen in der Vogelvoliere weitere Tiere in Zu‐
kunft angeschafft werden. Die Wege im Park

werden erneuert und noch mehr Bänke auf‐
gestellt, damit unsere Bewohnerinnen und
Bewohner bei einem Spaziergang sich auch
zwischendurch ausruhen und ungestört die
Tiere beobachten können. Außerdem wollen
wir das vorhandene Gewächshaus wieder in
Betrieb nehmen und eventuell noch erwei‐
tern. So kann Gemüse selbst angebaut wer‐
den und die Seniorinnen und Senioren haben
dieMöglichkeit, sichdabeimit einzubringen“,
freut sichHannesGratoppaufdienochbevor‐
stehenden Aufgaben, die alle das Ziel haben,
den Alltag in der Einrichtung so abwechs‐
lungsreich wie möglich zu gestalten.

Für viele der Bewohnerinnen und Bewoh‐
ner zählte die Arbeit im eigenen Garten und
der Anbau von frischem Obst und Gemüse zu
ihren Hobbys, ehe sie sich entschlossen ha‐
ben, in die Senioren-Oase zu ziehen. In den
vergangenen hochsommerlichen Wochen
hatten viele von ihnen einen Lieblingsplatz:
den im Innenhof angelegten Koi-Teich. Dort
nutzten sie die aufgestelltenBänke, umunter
Sonnenschutz die Fische zu beobachten und
sich an den neu gestalteten Außenanlagen
mit vielen bunten Blumen und Sträuchern zu
erfreuen. Für die bevorstehende Herbst- und
Adventszeit hat das Team um Hannes Gra‐
topp auch schon viele Ideen. Jeder Tag soll
unter einem anderen Motto stehen. Tages‐
touren in die Region stehen dabei ebenfalls
auf dem Plan, wie Vorlesen, gemeinsames
Singen oder einfach am Kaminfeuer im Ein‐
gangsbereich zu entspannen. Der eine oder
andere Bewohner wird sicherlich dann auch

advertorial

Im großzügig gestalteten Foyer lässt es sich nicht nur in der kälteren Jahreszeit herrlich am Kamin
entspannen. fotos: fotostudio am haff

Die lichtdurchfluteten Zimmer, zum Teil mit direktem Zugang zur Terrasse, können individuell
eingerichtet werden und verfügen über große undmoderne Bäder..
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hier im Foyer mit Kamin auf dem
großen Bildschirm interessiert
die Fußballweltmeisterschaft
verfolgen.

Nach umfangreichen Umbau‐
maßnahmen soll auch das sich
im Haus befindliche Schwimm‐
bad und die Sauna wieder nutz‐
bar sein. Dabei kommen die
sozialen Kontakte, die auch im
Alter besonders wichtig sind,
nicht zu kurz. Dennoch ist es
möglich, sich in die exklusiven
Zimmer mit Dusche, teils mit ei‐
gener Terrasse, zurückzuziehen
und einfach mal den tollen Aus‐
blick auf die gesamte Anlage zu
genießen. Seit Anfang August
besteht auch die Möglichkeit,
mit anderen Bewohnern oder
der Familie, die zu Besuch ist,
Spezialitäten in dem neu eröff‐
neten griechischen Restaurant
auf dem Gelände zu genießen.

Die Angst vor dem enormen
Aufwand, mit dem ein Umzug
verbunden ist, kann Hannes Gra‐
topp allen, die an einem unbe‐
schwerten Lebensabend in der
Senioren-Oase in Pasewalk inter‐

essiert sind, nehmen. Seine Mit‐
arbeiterinnen und Mitarbeiter
kümmern sich um alles. Die An‐
tragstellungen bei Pflegekassen,
der Umzug an sich, die Einrich‐
tung des neuen Zimmers und die
Entsorgung der Dinge, die nicht
mit ins neue Zuhause genom‐
men werden, werden von den
BetreuungsEngeln übernom‐
men. Wer nun neugierig gewor‐
den ist und an einem der noch
freien Appartements interessiert
ist, sollte schnell einen persönli‐
chen Beratungstermin unter der
neuen Rufnummer 03973
2287269 oder der Mobilnummer
0152 54642631 vereinbaren.
Christina Gratopp nimmt sich
dann gern Zeit und erläutert die
Vorzüge, die die liebevolle Be‐
treuung und Versorgung in der
Pasewalker Senioren-Oase bie‐
tet. „Aktuell ist auch noch der
Erstbezug von freien Garten‐
apartments mit direktem Zu‐
gang zum Koi-Teich möglich.
Schnell sein, lohnt sich also für
Interessierte“, erläutert sie.

doreen schmidt

FREUEN SIE SICH AUF:
● 24h liebevolle Betreuung & Versor-
gung in angenehmer Atmosphäre

● Qualitativ hochwertige Pflege
& Betreuung

● Moderne und barrierefreie
Apartements mit eigenem Bad

● Großzügig & idyllisch angelegtes
Gelände

● Liebevoll gestaltete Gemein-
schaftsräume

● Eigener Gemüsegarten
● Hauseigener Tierpark – mit Alpakas,
Ziegen, Lämmern, Enten, Japani-
schen Hühnern und Vogelvoliere

Ansprechpartnerin: Christina Gratopp
Telefon: 0152 54642631

Dargitzer Straße 29
17309 Pasewalk

Tel.: 03973 2287269
Fax: 03973 2287270

Aktuell haben wir noch freie
Gartenapartments mit Zugang zum
Koi-Teich, eigener Terrasse und als

Erstbezug. Nutzen Sie die Gelegenheit
und melden Sie sich bei uns.

Der Blick auf die blühenden Seerosen der Teichanlage im Innenhof ist
besonders lohnenswert.

Ziegen, Alpakas, Esel und viele andere kleine Tiere können beobachtet
und gestreichelt werden. an
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Griechische Gaumenfreuden
warten auf Genießer
Die Senioren-Oase in der Dargit‐
zer Straße 29 in Pasewalk ist seit
dem 2. August um eine Attrakti‐
on reicher: Das griechische Res‐
taurant Kreta konnte nach
langfristigen Vorbereitungen
und umfangreichen Umbau‐
maßnahmen öffnen. Inhaber
Has'Hysa Enkelej (Αρχίζει το
όνομα) verwöhnt bereits in
Templin und Prenzlau gemein‐
sam mit Partnern seine Gäste.
Seit 2012 betreibt er Gastrono‐
mie in Deutschland. Im Frühjahr
des Jahres entschied er sich, nun
auch in Pasewalk mit seiner Fa‐
milie ein Restaurant zu eröffnen.
Die Lage und die Möglichkeiten,
die das Haus bietet, faszinierten
ihn, so dass schließlich im April
für ihn feststand, das Restaurant
Kreta an diesem Standort zu eta‐
blieren. Doch ehe die Gäste ein‐
kehren konnten, wurden der
Gastraum und die Küche umge‐
baut. Neue Technik war erforder‐
lich, damit derRestaurantbetrieb
reibungslos funktioniert und die
vielen verschiedenen Gerichte
schnell und inhoherQualität ser‐

viert werden können. Aus mehr
als 80 Gerichten auf der Speise‐
karte können die Gäste wählen.
Kalte und warme Vorspeisen, Kä‐
sespezialitäten, Suppen und na‐
türlich die allseits beliebten
Grillspezialitäten wie Souflaki
und Bifteki sowie Grillteller, Grill‐
platten und Fisch-, Geflügel- und
Lammspezialitäten warten dar‐
auf, probiert zu werden. Bis zu
zehn Mitarbeiter sind be‐
schäftigt, damit sich die Gäste
wohlfühlen und die griechischen

Spezialitäten in entspannter und
angenehmer Atmosphäre genie‐
ßen können. Bereits bei der Er‐
öffnung nahmen die Gäste gern
auf der großen Terrasse Platz. Im
großzügig gestalteten Gastraum
finden noch einmal bis zu 120
Personen Platz. Familien- oder
Firmenfeiern richtet das Team
rund um Has'Hysa Enkelej gern
in einem separaten Raum aus.
Buffets für bis zu 60 Leute sind
zudemmöglichundkönnenauch
selbst abgeholt werden.

Mit dem Restaurant in der
Dargitzer Straße 29 hat Has'Hysa
Enkelej noch einiges vor. Ab Ok‐
tober soll die einst sehr beliebte
Bowlingbahn wieder eröffnet
werden. „Dannwerdenwir spezi‐
ell für die Bowlingbahn eine se‐
parate Speisekarte mit einem
kleinen Imbiss anbieten. Außer‐
dem wollen wir eine Indoor-
Spielecke für die Kinder einrich‐
ten. Im neuen Jahr ist ein großer
Outdoor-Spielplatz geplant, so
dass die Eltern und Großeltern in
Ruhe ihr Essen genießen können
und die Kleinen herumtollen
können“, blickt der dreifache Va‐
ter in die Zukunft. Im Griechi‐
schen Restaurant Kreta sind
nämlich Kinder und auch die Fa‐
milienhunde gern gesehen. Das
Restaurant ist täglich außer
montags geöffnet.Wer Freunden
oder der Familie eine Freude ma‐
chen möchte, kann auch einen
Gutschein des Restaurants ver‐
schenken. Tischreservierungen
sind selbstverständlich möglich
und empfehlenswert. ds

advertorial

KONTAKT
Restaurant Kreta Pasewalk
Dargitzer Straße 29
17309 Pasewalk
Tel.: 03973 3179870
E-Mail: info@kreta-pasewalk.de
www.kreta-pasewalk.de

Dienstag–Freitag
11.30 Uhr–14.30 Uhr
17.00 Uhr–22.00 Uhr

Samstag
11.30 Uhr–23.00 Uhr

Sonntag & Feiertage
11.30 Uhr–22.00 Uhr

Montag Ruhetag, außer an
Feiertagen

Has'Hysa Enkelej (Mitte) plant mit seiner Frau (2.v. l.) und denMitarbeiterinnen
undMitarbeitern den Tag, ehe die Gäste eintreffen.

Im freundlich eingerichteten undmodern gestalteten Gastraumwird
das Essen zum Erlebnis. fotos: doreen schmidt

Has'Hysa Enkelej und das Team in der neu
eingerichteten Küche.

Die Terrasse des Lokals erfreute sich in den zurücklie‐
genden sommerlichen Tagen großer Beliebtheit.
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Vernissage undWeinfest
auf der Burg Löcknitz
Zum Herbstanfang, am 23. Sep‐
tember, lädt der Heimat- und
Burgverein Löcknitz ab 15.00 Uhr
ein. KUNST AUF DER BURG – un‐
ter diesem Motto wird die 2. Aus‐
stellung eröffnet. Dr. Tilo Geisel
nimmt Sie mit auf einen fotogra‐
fischen Streifzug durch die Wild‐
nisgebiete Brandenburgs. Im
Anschluss an die Vernissage kön‐
nen Sie einen Alleskönner in Sa‐
chen Musik auf dem Burghof
begrüßen. Detlef Klausch aus
Templin wird das 1. Löcknitzer

Weinfest mit „Federweisser &
Zwiebelkuchen“ eröffnenundSie
in den Herbstanfang begleiten.
Außer für gute Stimmung und
Kunstgenuss sorgen die Vereins‐
mitglieder wie immer für ein Ku‐
chen- und Getränkebufett.
Weitere Infos: www.burgverein-
loecknitz.de

Ausflugsempfehlung
Einen Kurzurlaub in die Lünebur‐
gerHeide solltenSiemit demBe‐
such der GLASPLASTIK UND

GARTEN in Munster
verbinden. Unser
Ve r e i n sm i tg l i ed
Werner Kothe, der in
Löcknitz in seinem
„Atelier&Galerie an
der Burg“ arbeitet,
stellt in Munster auf
der Internationalen
Glaskunstausstel‐
lung vier seiner neu‐
esten Arbeiten aus.

Treffen können Sie den Künstler
zur Abschlussveranstaltung am
18.09. ab 13 Uhr auf dem Ausstel‐
lungsgeländeder St. UrbaniWie‐
se am Ollershof in Munster. 40
internationale Künstler*innen
zeigen 75 Kunstwerke im öffent‐
lichen Raum. Die Schau ist bis
zum 18. September täglich von
10.00–16.00 Uhr zu sehen.
Weitere Infos: www.glasplastik-
und-garten.de

VorschauOktober
KUNST HEUTE – zeitgenössische
Kunst erleben in MV vom 1.–9.

Oktober. Zum 15. Mal laden in
diesem Jahr der Künstlerbund
MV und die Künstler interessier‐
te Besucher*innen ein, einen
Blick hinter die Kulissen zu wer‐
fen. Das „Atelier&Galerie an der
Burg“ in Löcknitz ist geöffnet von
11.00–16.00 Uhr in dieser Akti‐
onswoche.
Weitere Infos:www.kunstheute-
mv.de pm

advertorial

WEITERE INFOS
Werner & Christa Kothe
Atelier an der Burg
Schloßstr. 1b
17321 Löcknitz
Tel.: 039754/179858
E-Mail: post@kotheglas.de
www.kotheglas.de

Neue Glasarbeit für Munster
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Ein Jahr mit
demWald

ImWald könnenwir die vier Jahreszeiten intensiv erleben. Kälte
und Stille im Winter, das Aufblühen im Frühling, das pralle Le‐
ben imSommer unddie Vielfalt imHerbst. KommenSiemit auf
einen Streifzug durch unsere heimischen Wälder und erfahren
Sie viel Wissenswertes über Bäume, Tiere und Pflanzen.

Folge 9: September

Pflanzen
Im Spätsommer und Anfang Herbst kann
man bei den Bäumen bereits Veränderungen
betrachten. Die Blätter von Laubbäumen be‐
ginnen, sich allmählich zu verfärben und
tränken den Wald und seine Umgebung bald
in warme Gelb-, Orange- und Rottöne. Das
geschieht deshalb, weil die Bäume vor dem
Blattabwurf den Blättern die Nährstoffe ent‐
ziehen, die bis zum nächsten Frühjahr einge‐
lagert werden. Pilzsucher freuen sich über
Steinpilze, Rotkappen und Maronen. Aber
auch Kräuter wie die Glockenblume, das Hei‐
dekraut, die Brennnessel oder das Johannis‐
kraut stehen jetzt in vollem Saft.

Tierwelt
Durch die kürzer werdenden Tage im Herbst
beginnt im Wald ein emsiges Treiben, denn
die Bewohner fangen jetzt schon an, sich auf
den Winter vorzubereiten. Aber Mutter Na‐
tur hat vorgesorgt, denn im Herbst gibt es ein
überreiches Angebot an Früchten, Nüssen
und Pilzen, die die Tiere nicht nur jetzt ver‐
sorgen, sondern von denen sie sich auch ei‐
nen Wintervorrat anlegen können.
Außerdem ist nun Paarungszeit der Rothir‐
sche sowie der Siebenschläfer und Wildka‐
ninchen bekommen Nachwuchs. Der
Kuckuck wie auch die Graugans und die
Nachtigall brechen nun in ihre Winterquar‐
tiere in den Süden auf.

KleineBaumkunde: Linde
Die Sommer-Linde (lat. Tilia platyphyllos)
oder auch Großblättrige Linde (Tilia grandi‐
folia) genannt, ist ein blätterabwerfender
Laubbaum, der eine Wuchshöhe von 40 Me‐
tern und ein Alter von 1000 Jahren erreichen
kann. Als junger Baumhat die Sommer-Linde
eine meist halbkugelige Krone. Ihre Borke ist
rissig und blättert alljährlich ab. Die Laub‐
blätter sind eiförmig bis rundlich, bespitzt
und mehr oder weniger herzförmig. Der
Blattrand ist scharf-kerbig gesägt. Die Som‐
mer-Linde blüht im Juni und ist dadurch eine
der am frühesten blühenden Lindenarten in
Mitteleuropa. Der Blütenduft ist schon von
weitem wahrzunehmen und ist besonders
gegen Abend im Sommer intensiv. Aus den
Blütenknospen, den Trugolden, entwickeln
sich dickwandige, kugel- bis birnenförmige
Früchte. Sie haben fünf Rippen, sinddicht be‐
haart und werden etwa 8 bis 10mm groß. Als
Tee aufgegossen, sollen Lindenblüten übri‐
gens durch ihre schweißtreibende Wirkung
bei grippalen Infekten helfen.

rené plückhahn

Wussten Sie schon, …
… dass die höchsten Bäume im deut‐
schen Wald eine Höhe von über 50 Me‐
tern erreichen können? Eine Douglasie
in Freiburg im Breisgau ist mit 68,50
Metern Rekordhalterin. Laubbäume
werden meist nicht höher als 40 Meter.

Siebenschläfer

Rothirsch

Pilze

Linde imHerbst

Lindenblüten

Heidekraut
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Vertrauen. Verantwortung.
Zusammenhalt. Seit 1856
Bereits seit 166 Jahren fühlt sich
die VR-Bank als Bank vor Ort für
dieMitglieder unddieRegion ver‐
antwortlich.Am10.04.1856wurde
sie als Vorschussverein in Prenz‐
lau gegründet. Die Verantwor‐
tung für die Region spiegelt sich
auch in der Gegenwart und der
Zukunft der VR-Bank Uckermark-
Randow eG wider. Die Genossen‐
schaftsbank mit 12 Filialen, 6 SB-
Standorten und 23 Geldautoma‐
ten im Geschäftsgebiet ist sowohl
für Privat- als auch Geschäftskun‐
den aus der Landwirtschaft und
anderes produzierendes Gewer‐
be, Handwerk und Handel zuver‐
lässiger Partner, wenn es um
Finanzdienstleistungen und Vor‐
sorge geht. Im Jahr 2021 betreute
das Unternehmen mit Hauptsitz
in Prenzlau 1,253 Millionen Euro
Kundenwertvolumen. Mehr als
5.300 Beratungen rund um die 94
Finanzprodukte führen die enga‐
giertenundmotiviertenMitarbei‐
terinnen und Mitarbeiter jährlich
durch, damit die Wünsche und
Ziele der 11.296 Mitglieder und
38.672 Kundinnen und Kunden
der VR-Bank Uckermark-Randow
eG in Erfüllunggehenkönnen. Sie
vertrauen ihnen und können sich
der Kompetenz der Berater sicher
sein. „Im Jahr 2021 investierten
wir immerhin 133.000 Euro in die
Weiterbildung unserer 117 Mitar‐
beiterinnen und Mitarbeiter. Fünf
Auszubildende erlernen bei uns
den Beruf der Bankkauffrau bzw.

des Bankkaufmanns oder der Rei‐
severkehrskauffrau bzw. des Rei‐
severkehrskaufmanns in unseren
Reisebüros. Außerdem bieten wir
jungen Leuten die Möglichkeiten
eines dualen Studiums, das be‐
triebswirtschaftliche Theorie und
berufliche Praxis optimal mitein‐
ander verbindet, an“, erläuterte
Vorstandsvorsitzender Martin
Polle bei der Bilanzpressekonfe‐
renz im Juni. „3.573.000 Euro flos‐
sen im Jahre 2021 als Kaufkraft
durch die Gehaltszahlungen an
die Mitarbeiterinnen und Mitar‐
beiter in die Region. Darüber hin‐
aus sind wir durch die
Beauftragung von Dienstleistun‐
gen fairer und zuverlässiger
Partner“, ergänzte seinVorstands‐
kollege Steffen Trost das Engage‐
ment in der Region.

Die Mitglieder, Mitarbeiterin‐
nen und Mitarbeiter, die Nähe
und Regionalität sowie die maß‐
geschneiderten Lösungen für die
Kundinnen und Kunden macht
eben die Genossenschaftsbank
aus. Jungen Leuten eine Chance
zu geben, durch eine fundierte
Ausbildung bei einem starken
Partner einen guten Start ins Be‐
rufsleben zu erhalten, ist eine
Herzensangelegenheit desUnter‐
nehmens. Die soziale Verantwor‐
tung für den Nachwuchs ist mit
der Ausbildung nicht beendet,
sondern erfährt eine Fortsetzung
in der unbefristeten Anstellung in
einer der 12 Geschäftsstellen von

Pasewalk bis Joachimsthal. Julian
Lamek, Axel Janske und Lea Stier
konnten im Jahr 2021 die Ausbil‐
dung erfolgreich beenden und
wurden zu festen Bestandteilen
des Teams. „Wir freuen uns, dass
wir uns mit Axel Janske in der Fili‐
ale Strasburg personell verstär‐
ken konnten“, so Regionaldirektor
Felix Neumann. Derzeit absol‐
viert der Prenzlauer Lukas Riss‐
mann eine Ausbildung zum
Bankkaufmann. Neben der theo‐
retischenAusbildung imOberstu‐
fenzentrum seiner Heimatstadt
stehtdiepraktischeAusbildung in
derFilialePasewalkaufderTages‐
ordnung. Er entschied sich für die
Ausbildung aufgrund seiner Affi‐
nität fürMathematik. „Außerdem
wollte ich in meinem Beruf gern
den Kundenkontakt und Büroar‐
beit vereinen. Ich hätte nicht ge‐
dacht, dass der Kontakt zu
unseren Kunden so hoch ist, aber
gerade das macht sehr viel Spaß“,
führt er weiter aus. Er schätzt vor
allemdie sehr guteZusammenar‐
beit mit den Kollegen und könnte
sich auch vorstellen, nachdemer‐
folgreichen Abschluss im kom‐
menden Jahr in Pasewalk zu
bleiben.

Auch in diesem Jahr ist die VR-
Bank Uckermark-Randow eG Aus‐

steller bei der Leistungsschau am
3. und 4. September in Pasewalk.
Wer sich für die vielen Leistungen
des Unternehmens interessiert,
kann mit den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern gern ins Ge‐
spräch kommen. Münzensamm‐
ler sollten sich dieses Datum
unbedingt schon vormerken,
denn die Prägung anlässlich des
30. Jubiläums der beliebten Mes‐
se kann erworbenwerden.

doreen schmidt

advertorial

KONTAKT
VR-BankUckermark-RandoweG
Hauptstelle Prenzlau
Friedrichstraße 2a
17291 Prenzlau
Tel.: 03984 363-0
E-Mail: posteingang@
vrb-uckermark-randow.de
www.vrb-uckermark-randow.de

Geschäftsstelle Pasewalk
Bahnhofstraße 2
17309 Pasewalk
Tel.: 03984 363-162

Geschäftsstelle Strasburg
Altstädter Straße 2
17335 Strasburg
Tel.: 03984 363-355

Lukas Rissmann arbeitet gern im Service der Filiale Pasewalk der
VR-Bank Uckermark-Randow eG.

Regionaldirektor Felix Neumann (li.) erläutert dem angehenden
Bankkaufmann Lukas Rissmann aktuelle Geschäftsvorfälle.
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Kurzmeldungen aus
Uecker-Randow und UmgebunglokalSPLITTER

Züsedom: Christopher Neu‐
mann und Philipp Forejt sind ge‐
meinsam mit der Familie, vielen
Freunden und Bekannten mitten
in der Planung für den dritten
Züsedomer Bauernmarkt. Auf
den Feldern wachsen Weiß- und
Rotkohl, Kartoffeln sowie Zucchi‐
ni und Kürbisse, die erstmalig
beim Bauernmarkt auch in Form
einer leckeren Suppe den Besu‐
chern angebotenwerden. Selbst‐
verständlich stehen auch Kuchen
der Landfrauen und Gegrilltes
mit auf der Speisekarte bei dem
in den letzten beiden Jahren gut
besuchten Fest. Premiere hat
eine Bockwurst aus Straußen‐
fleisch, angeboten vomTeamder
RandowStraußeausBlankensee.

Wer schon immer einmal die
Spezialitäten vom Milchschafhof
Schönhausen bei Strasburg pro‐
bieren wollte, ist ebenso am 1.
Oktober in Züsedom richtig, wie
all jene, die mit ihren Kindern
und Enkelkindern hautnah Esel,
die Walliser Schwarznasen‐
schafe, Galloways und Alpakas
erleben möchten. Einem Schaf‐
scherer kann um 11:30 Uhr und
um 13:00 Uhr bei der Arbeit über
die Schulter geschaut werden.
Der Spielplatz lädt die Kleinsten
zum Herumtollen ein. Den Züse‐
domer Bauernmarkt sollte man
sich unbedingt schon im Kalen‐
der vormerken. Los geht’s am 1.
Oktober um 10:00 Uhr.

doreen schmidt

Der Züsedomer Bauernmarkt am 1. Oktober freut sich auch dieses Jahr
auf viele Besucher. foto: zvg

Auf zum Bauernmarkt

Bröllin: Anlässlich des 30-jähri‐
gen Bestehens des Vereins
Schloss Bröllin e.V. pflanzten
Bürgermeister Stefan Zimmer‐
mann (1. hinten rechts), Gemein‐

devertreter und Mitglieder der
Freiwilligen Feuerwehr gemein‐
sam mit den Vereinsmitgliedern
einen Pflaumenbaum auf dem
Gelände des Schlosses. pm

30 Jahre Schloss Bröllin
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Strasburg: Angesichts der welt‐
weiten Krisen, die viele Men‐
schen belasten, fällt es nicht
leicht, Optimismus zu verbreiten.
Viele Menschen fühlen sich un‐
ausgeglichen oder zunehmend
gestresst, bedingt durch die viel‐
fältigsten Faktoren, mit denen
wir zurzeit umgehen müssen. Je‐
der wünscht sich ein wenig Hoff‐
nung, Mut und Kraft für den
Alltag.Deshalbwar es für denAr‐
beitslosentreff Strasburg ein Be‐
dürfnis, für die Kinder der Stadt
am 16.07.2022 ein Kinderfest zu
organisieren, denn nicht nur die
Erwachsenen brauchen Zu‐
spruch, sondern in starkemMaße
auch die Kinder und Jugendli‐
chen.

Der ALT – aktiv für viele – mit
Leidenschaft und täglichen An‐
geboten stellte sich dieser Her‐
ausforderung mit seinem
Kinderfest. Dank der guten Zu‐
sammenarbeit mit dem Kreisju‐
gendring und der Förderung im
Rahmen des Bundesprogramms
„Demokratie Leben“ wurde der
Tag für die Anwesenden zu ei‐
nem schönen gemeinsamen Er‐
lebnis. Neben vielen sportlichen
Aktionenwardasalt bewährteEi‐
erlaufen ein kleiner Höhepunkt
des Nachmittags. Mit Geschick
undTaktik kämpften sichdieklei‐
nenTeilnehmer ins Ziel unter An‐
feuerung der Erwachsenen und
viele Kinder absolvierten diese
Station mit wachsender Begeis‐
terung gleich mehrmals. Natür‐
lich durfte die Bastelstraße und
das beliebte Kinderschminken
nicht fehlen. Mit Freude konnten
wir auch einige ukrainische Fami‐
lien begrüßen, die gerade versu‐
chen, sich in unserer Stadt
einzuleben. Alle aktiven Teilneh‐
mer wurden mit kleinen Preisen
belohnt,welchesdasWettkampf‐
geschehen noch beförderte. Zur
Stärkung gab es Bratwurst vom
Grill und selbstgebackenen Ku‐
chen vom ALT. So ein Höhepunkt
in der Stadt bringt Abwechslung
und schafft Gemeinschaft.

Ohne ein gutes Team ist die
Ausrichtung eines solchen Festes

für den ALT schwer möglich, weil
viele fleißige Hände benötigt
werden. Stellvertretend für alle
Unterstützer und Helfer, bei de‐
nen wir uns ausdrücklich bedan‐
ken wollen, möchte ich Kimberly
Knaack erwähnen. Kimberly hat
in diesem Jahr ein schulisches
Praktikum in unserem Verein ab‐
solviert und unterstützt seither
zu unserer Freude alle größeren
Veranstaltungen vor Ort. Gern
würden wir auch zum Kinder-
und Jugendbeirat der Stadt eine
Verbindung herstellen, zumal
wir seit dem vergangenen Jahr
für eine Kinder- und Jugendgrup‐
pe wöchentliche Angebote un‐
terbreiten. Die letzte größere
Aktion war im Juni eine Natur‐
wanderung um den Strasburger
Stadtsee mit sportlichen Einla‐
gen und Wissensquiz. Den Ab‐
schluss bildete ein gemeinsames
Grillen am Anglerheim.

Getreu unserem Leitsatz: „ge‐
meinsam – vielfältig – engagiert“
möchten wir auch in Zukunft für
unsere Stadt da sein. Haben Sie
Lust und Kapazität, uns dabei zu
unterstützen? Machen Sie doch
einen Bundesfreiwilligendienst
bei uns, engagieren Sie sich eh‐
renamtlich oder helfen Sie uns
mit einer Spende! pm

Spendenkonto
Sparkasse Uecker-Randow
IBANDE64 150504000335013791
Tel.: 03975320334

Der ALT Strasburg – ein
Verein mit Engagement
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Mehr regionale Beiträge auf WIRinUER.de

Spruch des Monats
Alles hat seine Zeit,Winter und Sommer,
Herbst und Frühling, Jugend und Alter,

Wirken und Ruhe.
– Johann Gottfried von Herder (1744–1803) –

Pasewalk: „Am20. Juli zeigte das
Thermometer 35°C, die Sicher‐
heit unserer Radsportfreunde
war uns wichtig, wir verzichteten
auf die Tour“, begründet Gerda
Striecker die Absage der geplan‐
ten Tour der Radlergruppe des
Arbeitslosenverbandes. Im Au‐
gust wurde das Ziel zur Kies‐
grube nach Rothenburg mit
Badespaß nachgeholt. Die Route
führte an der Uecker entlang,
über die Brücken, durch Fried‐

berg, Rothenburg zum See mit
Kaffee und Kuchen-Pause und
der beliebten „Erzählrunde“.

Am 14. September ist als Ziel
Jatznick ausgewählt. Es wird eine
Natur-Pur-Fahrt über Belling und
Sandförde entlang von Wiesen
und Feldern. Die Rückfahrt wird
dann über Dargitz, Stolzenburg
und Franzfelde erfolgen. Halt ist
an der Kirche und Heimatstube
in Stolzenburg.

gs/ds

Nächste Tour der
Radler nach Jatznick

ERÖFFNUNG
NEU
IN MÖNKEBUDE
Café- & Eisspezialitäten
aus eigener Herstellung

Quynh Trang und ihr Partner Nam freuen sich auf
Ihren Besuch im neuen Eiscafé in Mönkebude.

ONAMI EISMANUFAKTUR

Hauptstraße 74

17375 Mönkebude

+49 39774 29631

info@onami-eis.de

www.onami-eismanufaktur.de

onami_eismanufaktur
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HMS | Ihr Fachbetrieb
Inh. Marcel Hampel
Klein Hammer 28a
17358 Hammer
03976/2565616
0171/3820855

ROHR- & KANAL
REINIGUNG
SCHNELL

SAUBER

VOM PROFI

HMS

Grafik: macrovector - www.freepik.com

DA
MUSS
DER
PROFI
RAN!

Bahnhofsring 22 · 16225 Eberswalde · info@schorfheidetouren.de

www.schorfheidetouren.de · Tel: 03334-205522 · Fax: 03334-3878968

Masuren- Land der tausend Seen I 09.09. - 18.09.2022
Unsere Leistungen: Haustürtransfer, Fahrt im modernen Reisebus, Halbpension, 

Erkundung der Umgebung          Preis p. P.: € 849,00 im DZ I € 899,00 im EZ

Jagd & Angeln I 02. Oktober 2022
Unsere Leistungen: Fahrt im modernen Reisebus, Eintritt       Preis p. P.: € 45,00
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Unsere Kino-News
Die Romanze „After Forever“ ist
mittlerweile der vierte Teil der
„After Passion“-Reihe und ist ab
dem 25. August im Kino zu se‐
hen. Dabei geht es um Tessa und
Hardin, die in ihrer Beziehung
viele Höhen und Tiefen erlebt
haben. Am gleichen Tag startet
auch die deutsche Komödie „Die
Känguru-Verschwörung“ von

Marc-Uwe Kling in den deut‐
schen Kinos. Der Kleinkünstler
Marc-Uwe und das Känguru sind
mittendrin in einer Verschwö‐
rung. Dabei geht es auch um Le‐
ben und Tod! Ab dem 8.
September geht mit „Alle für
Ella“ ein weiterer deutscher Film
an den Start. In dieser Romanze
hat Ella einen schwierigenTages‐

ablauf mit Schule, jobben gehen
und Babysitten. Die Musik mit
ihren Freundinnen ist ihr einzi‐
ger Lichtblick. „Lieber Kurt“ ist
ein typischer Film vonundmit Til
Schweiger und mit ganz viel Dra‐
ma. Ab dem 15. September kön‐
nen Sie diese Komödie in
Ueckermünde sehen.

danny krüger

Aktuelle Filmstarts im Kino „Volksbühne“ Ueckermünde

25. August 25. August 8. September 15. September
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KONTAKT
FilmundKinoUeckermündeGbR
An der Volksbühne 04
17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 25950
www.kino-ueckermuende.de
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Lukasz Hajduk • Torgelower Straße 14 • 17309 Pasewalk

017670586042
017620025306

6. Spieltag

8. Spieltag

8. Spieltag

5. Spieltag

Sa. 17.09. 14:00 Uhr
(im Waldstadion in Ueckermünde)

(in der Gießerei Arena in Torgelow)
Sa. 08.10. 14:00 Uhr

So. 09.10. 14:00 Uhr

Sa. 10.09. 14:00 Uhr

VS.

VS.

VS.

VS.

Herren-Verbandsliga – Saison 22/23

Herren-Landesklasse II – Saison 22/23
(Heimspiele im Waldstadion in Ueckermünde)

HEIMSPIELE

Terminänderungen vorbehalten
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Autohaus Grimm GmbH
Fichtenstraße 39
17358 Torgelow

TORGELOW
03976 / 433088

UECKERMÜNDE
039771 / 22397

Typenoffene Werkstatt · PKW · Transporter · Anhänger
Wohnmobile · Karosseriebau · Reifenservice · Autopflege uvm.

WASCHEN · POLIEREN · INNENRAUMPFLEGE

AUTOPFLEGE

www.grimm-auto.de

Nur bis 30.09.2022

30.09.2022
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Freitag, 30.09.2022
18:00 Uhr Eröffnung des Schaustellermarktes
18:30 Uhr Laternenumzug mit Schalmeienkapelle

Treffpunkt an der Kita Storchennest
19:00 Uhr Eröffnung des Festwochenendes durch den

Bürgermeister
1 Fass Freibier und anschließendes Platzkonzert

19:30 Uhr Party und Disco-Non-Stoppmit DJ Melody
22:00 Uhr Live-Act Anastasia Rose
02:00 Uhr Ende

Samstag, 01.10.2022
10:00 Uhr Floh- und Krammarkt, Oldtimerausstellung,

Schaustellermarkt
11:00 Uhr Frühshoppen mit zünftiger Blasmusik
12:00 Uhr Mittagessen aus der Feldküche der FFW
13:00 Uhr Kaffeetafel der Vereine und Verbände
13:00 Uhr Livemusik mit JürgenLau zwischen den

Programmpunkten bis 18:30 Uhr
15:00 Uhr Kinderprogramm „Lilly’s Wünschebaum“
16:00 Uhr Prämierung schönste Balkone und Vorgärten
16:30 Uhr Stargast MajaCatrin Fritsche
18:30 Uhr Abendgruß mitPittiplatsch und Freunden

(Altstadtverein Ueckermünde)
19:00 Uhr Familienparty mitDJ’s / Moderatoren des NDR
22:00 Uhr Lasershow mitPyrotechnik
01:00 Uhr Ende

Sonntag, 02.10.2022
Landeserntedankfest
Scharmützelkirche
10:00 Uhr Festgottesdienst in der Scharmützelkirche mit

Live-Übertragung zumFestplatz / Freilichtbühne

Erntefestumzug
11:00 Uhr Großer Erntefestumzug – Motto „Fortschritt aus

Tradition“
Moderation Leif Tennemann und Petra Döhler
(Bühne gegenüber vomNetto Marken-Discount)
Moderation Sabine Witthuhn und Götz Schendel
(Bühne amBrandstall)

Ganztägig auf demGutshof (Festgelände)
10:00 Uhr Aufdem gesamten Gutshof – großer Regionalmarkt,

traditionellesHandwerk, Landmaschinen- und
Technikschau, Schaustellermarkt, Mit-Mach-Aktionen,
Ausstellungen mit Tieren und vieles mehr…

10:00 Uhr Ausstellungen imBrandstall
Obergeschoss: Ausstellung desHeimatvereins
Ferdinandshof

Programmauf der Freilichtbühne„Fortschritt“
10:00 Uhr Gute Laune und Musik mitDJ S.O.M. bis ca. 12:30 Uhr
12:00 Uhr Mittagessen aus der Feldküche der FFW
12:30 Uhr Blasmusik und Mittagstisch
13:00 Uhr Tagesmoderationmit Leif Tennemann /

Hausmeister Erwin
13:00 Uhr Auftritt Landespolizeiorchester MV
14:00 Uhr Übergabe der Erntekrone und Festrede / Grußworte
15:00 Uhr Auftritt Tanzverein Fritz-Reuter-EnsembleAnklam
16:00 Uhr AuftrittBläserklassen der Grundschule Ferdinandshof
17:00 Uhr Stargast Uwe Jensen
18:30 Uhr Kehraus Tagesveranstaltung
20:00 Uhr Party unter der Erntekrone mit DJ’s des NDR
21:00 Uhr Auftritt StargastRoss Antony
02:00 Uhr Ende

Programmauf der Bühne amBrandstall „Tradition“
10:00 Uhr Musik und Muntermacher bis 11:00 Uhr
11:00 Uhr Moderation des Festumzuges
12:00 Uhr Mittagessen aus der Feldküche der FFW
12:30 Uhr Steaks, Bier und Blasmusik mit der Meiersberger

Blaskapelle
13:00 Uhr Tagesmoderationmit Sabine Witthuhn alias Mudder

Schmolten
13:30 Uhr Livemusik mit JürgenLau zwischen den

Programmpunkten bis 18:00 Uhr
14:00 Uhr Auftritt Shantychor Seegrund Ahlbeck
15:00 Uhr Auftritt der Trachtengruppe
15:30 Uhr Auftritt der Trommelgruppe Ferdi Drums
16:00 Uhr StargastKlaus de Plattfoot
17:30 Uhr Kehraus TagesveranstaltungBühne amBrandstall

Programmauf der Bühne amReitplatz
13:00 Uhr Vorführung und Shows verschidener Reitvereine aus

der Region | Moderation mit Götz Schendel und
Countrymusik mit Thilo Morningstar

17:00 Uhr Kehraus TagesveranstaltungBühne amReitplatz

Programmauf der BühnedesKreissportbundes
Vorpommern-Greifswald e.V.
13:00 Uhr Vorführung, Mit-Mach-Aktionen und Shows

verschiedener Sportvereine aus der Region
18:00 Uhr Ende Tagesveranstaltung des Kreissportbundes

Vorpommern-Greifswald

Montag, 03.10.2022
TagderDeutschenEinheit
10:00 Uhr Frühsport und -shoppenmit Livemusik
11:00 Uhr Familiensport-Event „TAFF zwischen ZAROW

und HAFF“
13:30 Uhr Siegerehrung der Wettbewerbe
14:00 Uhr GroßeAbschlussvorführung
15:00 Uhr Snacken und Absacken – musikalischer Kehraus
16:00 Uhr Ende des Festwochenendes

Programm
Festwochenende

Foto: Walter Graupner | Fotograf aus Eggesin AktuelleÄnderungen und Sponsorenliste aufwww.ferdinandshof.de

Wir bedankenuns bei allen Sponsoren, die zumGelingendesFestes beitragenwerden!



Hexen, die versuchen Menschen
in die Tiefen des Waldes zu lo‐
cken, sollte man nicht unbedacht
folgen, aber traut man sich den‐
noch der Hexe, die etwa einen Ki‐
lometer vor Rothemühl in
Richtung Wald fliegt, nachzuei‐
len, wird man es nicht bereuen.
Auf schmaler Straße geht es weit
in das Rothemühler Forstrevier
hinein, zu DDR-Zeiten war es ein
Rotwildforschungsgebiet, heute
kommt man dagegen im Mär‐
chenwald an. Auf der 3,6km (oder
6,1km) langen Strecke entdecken
Groß und Klein nicht nur Figuren
der beliebtesten Märchen, son‐
dern lernen dabei auch wichtiges
über dasÖkosystemWald.

Aber natürlichwollenwir auch
einen Blick nach Rothemühl wer‐
fen und schauen, was die Ge‐
schichte des etwa 515 Jahre alten
Dorfes bereithält. Zunächst gibt
es für Rothemühl die Vermutung,
dass auch hier einst slawische
Siedler lebten, worauf ein slawi‐
scherBurgwallhindeutet,derzwi‐
schen Rothemühl und Strasburg
zu finden ist. Solch ein künstlich
angelegter Wall bot der Bevölke‐
rung vor allem Schutz vor Ein‐
dringlingen, obwohl hier auch
gefeiert werden konnte, und ist
heute für uns oft als ungewöhnli‐
che Erhebung im sonst so flachen
Norden zu erkennen. Der slawi‐
sche Burgwall bei Rothemühl
stammtausdem7. bis 9. Jahrhun‐
dert und ist in seinerDreigliedrig‐
keit undmit teils Doppelwällen in

der äußeren Wallanlage wohl ei‐
ner der größten Deutschlands.
Dann stellt sich nur noch die Fra‐
ge, warum der Ort im Jahr 2007
erst sein 500-jähriges Bestehen
feierte, wenn doch wohl bereits
hunderte Jahre vorher Slawen
hier siedelten. Die meisten Ort‐
schaften machen ihre urkundli‐
che Ersterwähnung als fest
nachweisbare Niederschrift zum
Geburtstag ihresOrtes, bei Rothe‐
mühl wird diese für das Jahr 1507
vermutet. In diesem Jahr wurde
zum ersten Mal ein Gasthaus na‐
mens „Roden Born“ erwähnt. Erst
einige Jahrzehnte später findet
sich die Wassermühle „zum Ro‐
den Born“ hier, errichtet unter ei‐
nem pommerschen Herzog. Sie
wurdewohlum1580errichtetund
war vermutlich bereits 1630 schon
wieder verlassen gewesen. Kurze
Zeit darauf wurde die Wasser‐
mühle zerstört und auch nicht
wieder aufgebaut. Aus der Mühle
„zum Rothen Born“ wurde später

die „Rote Mühle“, wie sie auch
heute auf dem Wappen des Ortes
zufinden ist.

Wie sich der Ortsname heute
ableitet, istwohleindeutig, zu frü‐
herer Zeit könnte sich „Roden
Born“ aber durchaus auch auf
durch Eisenoxid rot verfärbtes
Wasser bezogenhaben.

Neben„Alt-Rothemühl“gabes
auch eine Zeitlang „Neu-Rothe‐
mühl“,welcheseine „Wollspinner-
Kolonie“ war, wie sie sich Kurfürst
Friedrich II. 1767 erdacht hatte –
zwei Jahrezuvorwarbereits Sand‐
förde als Wollspinner-Kolonie er‐
richtet worden. Die Kolonie bei
Rothemühl entstand auf der Flä‐
che, auf der 1758 eine Glashütte
samt Wohnungen herum errich‐
tet worden war. Auf dieser Fläche
standeneinstdieMühlesowiedas
Rothemühler Vorwerk. Hier soll‐
ten nun 21 Familien angesiedelt
werden,welchesichderWollspin‐
nerei widmeten. Von der Woll‐
spinner-Kolonie ist allerdings

schon zur Mitte des 19. Jahrhun‐
dertsnichtmehrviel zu sehen,auf
den den Kolonisten zugesproche‐
nen Stellen war dann schon das
Staatsforstrevier Rothemühl er‐
richtet worden. Die Einwohner‐
zahlen waren gleichwohl hoch, in
beiden Teilen lebten zusammen
mehr als 500 Menschen. Leinwe‐
berei und Forstarbeit prägten die
Wirtschaft des Ortes. Seit 1690
gabes inRothemühlzudemeinen
Teerofen.

In Rothemühl gibt also so eini‐
ges zuentdeckenundnatürlich ist
von der Geschichte des Ortes
Rothemühl selbst noch viel mehr
bekannt, beispielsweise vom
Gefecht bei Rothemühl während
des Siebenjährigen Krieges. Als
kleiner Einstieg in die Entde‐
ckungsreise soll dies hier gleich‐
wohl genügen.

Zu einem Ausflug, bei dem
nichtnurdieKleinstenetwasüber
die heimischen Wälder lernen
können, lädtderMärchenwaldbei
Rothemühl einundgibtgleichzei‐
tig die Möglichkeit, dem Trubel
des Alltags eine Zeit lang zu ent‐
fliehen. Und auch wenn man den
WaldnatürlichnachLustundLau‐
ne entdecken kann, sollte man
auch nie vergessen, sorgsam mit
einem so heilen Fleckchen Erde
umzugehen. teresa mirasch
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(Ein)Blick in
unsere Geschichte
Von Märchenwald, Mühlen und Spinnereien
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▪ Erd-, Feuer- und Seebestattungen
▪ Erledigung aller Formalitäten
▪ Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
▪ Ausrichtung Ihrer Kaffeetafel
▪ Haushaltsauflösungen

IM TRAUERFALL Tag & Nacht erreichbar
Tel: 039778 2 29 15 Bahnhofstraße 48-52 • 17379 Ferdinandshof

Telefon Blütenquelle: 039778 / 2 91 24

NACHRUF

Uns erreichte die Nachricht, dass unser Freund

Herbert Klinsky
im Juli verstorben ist.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.
Unser Dank gilt den Sanitätern und den Kameraden
der freiwilligen Feuerwehr.

Im Namen aller
Burkhard Draack
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Mario Todtmann
Büro: 039771 52 77 93
Mobil: 0170 333 97 49

Wir verkaufen jede
Woche ein Haus!

…und Sie?
Kommen Sie zum Profi, lassen Sie sich
beraten und nutzen Sie unsere Erfahrung!

Groß war die Aufregung bei den
Kindern der Kita Pauli und seine
Freunde. Sie erhielten am 27. Juli
Besuch von Vertretern der Spar‐
kasse Uecker-Randow. Der Leiter
der Geschäftskundenabteilung
der Bank, Thoralf Kaufmann, und
die Mitarbeiterin Andrea Weiß
ließen es sich nicht nehmen, sich
die neue Attraktion der im ver‐
gangenen Jahr eröffneten Kita in

der Speicherstraße anzusehen.
Neben Gewächshäusern und
Beeten mit Gemüse erfreut sich
nun bei den Kindern auch die
neue Hühnervoliere, deren Bau
die Sparkasse Uecker-Randow
gern mit 500 Euro unterstützt
hat, großer Beliebtheit. Thoralf
KaufmannundAndreaWeißhat‐
ten aber bei ihrem Besuch noch
weitere Geschenke für die Kinder

mitgebracht. „Die Hühnervoliere
ist ein weiterer Baustein in unse‐
rem zukunftsorientierten Kon‐
zept mit den Schwerpunkten
Natur, Vielfalt und Gesundheit.
Dabei geht es um seelisches
WohlbefindenderKinder, gesun‐
de Ernährung und Bewegung.
Die Kinder lernen so, woher die
Lebensmittel kommen und wie
sie zubereitet werden“, erläutert

Einrichtungsleiterin
Celine Erdmann. Na‐
türlich sind die Hüh‐
ner, das Kücken und
der Hahn der Rasse

Cochinhühner von den Kindern
auch getauft worden. Sie heißen
nun Pauli, Freddi, Jessica, Sarah,
Rosi, Vanessa und Flöckchen.
„Hühner dieser Rasse sind sehr
zutraulich und werden auch für
Therapien eingesetzt“, weiß Celi‐
ne Erdmann zu berichten.

Die Kinder und Erzieher, die
Einrichtungsleiterin und der För‐
derverein des Kindergartens
Pauli e.V. bedanken sich bei der
Sparkasse Uecker-Randow für die
finanzielle Unterstützung beim
Bau der Hühnervoliere.

doreen schmidt

KONTAKT
Kita „Pauli und seine Freunde“
Speicherstraße 3A
17309 Pasewalk
Tel.: 0152 55673757
info@kita-pauli.de
kita-pauli-und-seine-freunde.de

Kita Pauli und seine Freunde
um eine Attraktion reicher

advertorial

Die Kinder freuten sich sehr über
die mitgebrachten Geschenke.

Vertreter der Sparkasse mit den Kindern und
Erzieherinnen vor der neuen Hühnervoliere. fo
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Sichtbar Optik + Optometrie
Cornelia Gerth • Grünstraße 29 • 17309 Pasewalk
Tel.: 03973 2007343 • info@augenoptik-sichtbar.com

Bei der diesjährigen Leistungsschau
nimmt sich das Team von

viel Zeit, ummit seinen Kunden und
Interessenten ins Gespräch zu kommen.

Informieren Sie sich an unserem
Stand rund um:
• Kontaktlinsen

• Vergrößernde Sehhilfen

• Sportbrillen

Lernen Sie die große Auswahl an
praktischen und modischen Brillenetuis
von ANY DI kennen und seien Sie
begeistert!
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Tel.: 0395 5 70 66 69 • www.horn-immo.de

Möchten Sie Ihr Haus verkaufen?

● Wertermittlung

● Profi Immobilien-Video

● Virtueller 360° Rundgang

● diskrete Vermittlung

● schnelle Abwicklung

● Begleitung bis zum Notar

und darüber hinaus

Besuchen Sie unseren Stand auf der
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seit 12 Jahren für Sie da

Pawlak GmbH & Co. Garten-
und Landschaftsgestaltung KG
Am Gewerbepark 1 · 17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 210-0 · Fax: 039771 210-20
E-Mail: pawlak-gala-bau@web.de
www.pawlak-galabau.de

Wir gestalten, bauen und pflegen!
Mit Leidenschaft und Kompetenz.
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Freunde fürs Leben
Jörn Schuster und Frank Zimmermann ver‐
bindet eine lange Freundschaft. Bereits seit
der 8. Klasse gehen sie gemeinsam durch
dick und dünn, wie man so schön sagt. Auch
die Lehrzeit, die Frank Zimmermann nach
Berlin verschlug, konnte dieser Freundschaft
nichts anhaben. „Uns einen viele Gemein‐
samkeiten. Wir haben in etwa zur gleichen
Zeit unsere Frauen kennengelernt, vor 35
Jahren geheiratet und waren natürlich bei
der Hochzeit des anderen dabei. So wie ich
hat auch Frank eine Tochter. Gleichzeitig
bauten wir unsere Häuser. Wir fahren ge‐
meinsam in Urlaub und helfen uns immer
gegenseitig“, beschreibt Jörn Schuster diese
jahrzehntelange Freundschaft. So wie er
2002 die Versicherungsagentur seiner
Schwiegermutter übernahm, führt auch
Frank Zimmermann den einst von Opa Erich
1948 gegründeten Reifenservice seit 2003
und übernahm die Geschäfte von Vater Arno.
Die beiden Freunde tauschen sich zu unter‐
nehmerischen Dingen aus und können auch
in dieser Hinsicht voneinander profitieren.
Doch was schätzen sie besonders an dem an‐
deren? Frank Zimmermann überlegt nicht
lange und sagt sofort: „Ich bin immer wieder
von Jörns Schlagfertigkeit begeistert. Ande‐
rerseits strahlt er aber auch Ruhe aus und
man kann sich immer auf ihn verlassen“. Für
Jörn Schuster ist es ebenfalls die Verlässlich‐
keit, die seinen Kumpel Frank auszeichnet
unddie Spontanität, die er sich in all den Jah‐
ren bewahrt hat.

Ein Hobby teilen Frank Zimmermann
und Jörn Schuster: Sie frönen beide der Lie‐

be zu Oldtimern. Davon können sich auch
die Besucher der diesjährigen Leistungs‐
schau am gemeinsamen Stand überzeugen.
Frank Zimmermann stellt nämlich dort sei‐
nen Pickup der Marke Ford aus dem Jahr
1928 aus. Jörn Schuster bringt an diesem
Wochenende die aufwendig restaurierte
Dieselameise, Baujahr 1957, mit. Am Stand
selbst wollen sie die Gelegenheit nutzen,
um mit ihren treuen Kunden und Besuchern

ins Gespräch zu kommen. Wer bei der ge‐
meinsamen Aktion das Gewicht eines Rei‐
fens weiß, kann tolle Preise, wie zwei
Fahrräder oder einen Cityroller gewinnen.
Außerdem warten noch viele Trostpreise auf
die Teilnehmer des Gewinnspiels. Ein Stopp
beim Rundgang auf dem Messegelände am
Stand von Frank Zimmermann und Jörn
Schuster lohnt sich also!

doreen schmidt

Jörn Schuster (links) und Frank Zimmermann an der Pasewalker Ringmauer. foto: ds

advertorial

Wie schwer ist der Autoreifen?

Jetzt mitmachen und mit etwas Glück gewinnen Sie einen unserer 

tollen Preise:

Schätzen Sie mal! 
Mitmachen und gewinnen.

Mit freundlicher Unterstützung:

Reifenservice und Freie Kfz-Werkstatt 
Frank Zimmermann
Steinbrinker Weg 2 · Pasewalk

1. Preis: ein Mountainbike und 50 Euro Pasewalker Citygutschein

2. Preis: ein Mountainbike

3. Preis: ein Cityscooter der Marke HUDORA

Mecklenburgische Versicherungsgruppe • Geschäftsstelle • Jörn Schuster • Grünstr. 45 • 17309 Pasewalk
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Dächer und Fassaden
erstrahlen neu
Leuchtende Dächer und strahlende Fassa‐
den: Dank der Fachleute von D&F aus der Pa‐
sewalker Speicherstraße seit mehr als 30
Jahren kein Problem. Die Profis beschichten
in ganz Mecklenburg-Vorpommern, Bran‐
denburg, Berlin, Sachsen-Anhalt und Sach‐
sen Dächer und Fassaden. Über 4.000
zufriedene Kunden sind der beste Beweis für
die Qualität der ausgeführten Baumaßnah‐
men. Selbst wenn Dächer und Fassaden noch
nicht alt sind, siedeln sich Moose und Flech‐
ten an. Durch Sonneneinstrahlung, Regen,
Frost, Schnee und Hagel werden die Dachzie‐
gel, egal ob sie aus Ton oder Beton bestehen,
porös. Feuchtigkeit kann eindringen. Das
sieht nicht nur unschön aus, sondern schadet
dem Dach. Die Dachziegel können brechen
und das gesamte Dach wird undicht. Im
schlimmsten Fall treten auch Schäden an der
Dachkonstruktion ein. Die Lösung für alle
Hausbesitzer haben die Fachleute der Firma
D&F aus Pasewalk. Sie haben sich auf die Be‐
schichtung von Dächern und Fassaden mit
gut haftenden und wasserundurchlässigen
Materialien spezialisiert und kennen alle
Weiterentwicklungen in der Branche, die
dann den Bauherren zugute kommen. Das
angewendete Versiegelungssystem ist eine
werterhaltende Maßnahme. Es nutzt den Lo‐
tuseffekt, wie man ihn aus der Natur kennt.
Regenwasser perlt ab und nimmt Staub und
Schmutz gleich mit. Dieses System kann so‐
wohl bei der Beschichtung des Daches als
auch der Fassade angewendet werden, ver‐
bessert die Schutzfunktion und verlängert so
die Lebensdauer. Die Bauherren können aus
vielen unterschiedlichen Farbtönen wählen,
die obendrein auch noch als glänzende oder
matte Variante zur Verfügung stehen. Alle
Arbeiten werden mit geringem Aufwand an
Material, Arbeitszeit und selbstverständlich
geringen Kosten ausgeführt. Nach getaner
Arbeit strahlen Dach und Fassade neu. Durch

ein erstelltes Festpreisangebot werden die
Kunden nicht von Unwägbarkeiten über‐
rascht.

Haben viele andere Unternehmen mit
Materialengpässen zu kämpfen, sind die
D&F-Profis in der komfortablen Situation,
dass sie aufgrund ihrer langjährigen Zusam‐
menarbeit mit Partnern in der Industrie je‐
derzeit über das vom Kunden ausgewählte
Material verfügen können, so dass der wert‐
erhaltenden Maßnahme für die Immobilie
zum vereinbarten Preis nichts entgegen‐
steht. „Coronabedingt konnten wir in den
vergangenen zwei Jahren unsere Leistungen
und die vielfältigen Möglichkeiten, die unser
Beschichtungssystem für Dächer und Fassa‐
den bietet, kaum auf Messen und Ausstellun‐
gen vorstellen. Bei der diesjährigen
Leistungsschau in Pasewalk werden wir mit

einemStandwieder präsent seinundmit den
Interessenten ins Gespräch kommen kön‐
nen“, freuen sich die Fachleute des Unterneh‐
mens bereits auf die bevorstehende Messe.
Wer im kommenden Jahr eine wertsteigern‐
de Frischzellenkur für Dach oder Fassade
plant, sollte die Chance nutzen und sich den
Messerabatt sichern. „Wir bieten zur Jubilä‐
umsleistungsschau und anlässlich unseres
30-jährigen Bestehens allen Kunden einen
Festpreis für Flächen bis 140m², egal ob bei
Dach oder Fassade, in Höhe von 2.400 Euro
netto an“, so das Versprechen des Unterneh‐
mens. Alle interessierten Hausbesitzer soll‐
ten sich also das erste September-
Wochenende vormerken, einen Besuch der
Pasewalker Leistungsschau einplanen und
sich dieses besondere Angebot nicht entge‐
hen lassen. Allen, die den Messestand am 3.
und4. September inPasewalk nicht besuchen
können, räumt das Unternehmen die Mög‐
lichkeit ein, einen Beratungstermin bei sich
zuHause telefonisch, per FaxoderMail zuver‐
einbaren. Nutzen Sie die Chance und sichern
sich jetzt bereits den Festpreis für das kom‐
mende Jahr, egal, wie sich die Preise bei Bau‐
materialien entwickeln. doreen schmidt

advertorial

VORHER NACHHER

D&F
DACH- & FASSADENSANIERUNG

GMBH D&F

fo
to

s:
zv

g

Festpreis für Dach- und
Fassadenbeschichtung
bis 140m² Fläche
2.400,00 Euro zzgl. 19% MwSt.

Telefonisch, per Fax oder per Mail einlösbar bis 30. September 2022.
Telefon: 0176 62 88 31 51 | Fax: 03973 43 65 44 | Mail: info@df-pasewalk.de

Name:

Adresse:

Telefon:

Dach Fassade
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Ein Leben für das
Wohl der Tiere
In diesem Jahr kann der Tierpark Ueckermün‐
de bereits sein 60-jähriges Bestehen feiern.
Der Zoo am Stettiner Haff lockt viele Besu‐
cher aus Nah und Fern ins Seebad Stadt Ue‐
ckermünde. In den vergangenen Jahrzehnten
hat sich die Einrichtung vom kleinen Tierpark
zu einer touristischen Attraktion in der Regi‐
on entwickelt. Für mehr als 400 heimische
und exotische Tiere in 100 Arten wurde er
zum Zuhause. Das Team der Tierpfleger ist
maßgeblich daran beteiligt, dass es den tieri‐
schen Bewohnern so gut geht. Seit mehr als
40 Jahren umsorgt Sybille Siedelberg ihre
Lieblinge. Meist ist sie bei den Lamas, Zebras,
Trampeltieren oder Kängurus anzutreffen.
„Ich wollte schon immer einen Beruf, der mit
Tieren zu tun hat, ausüben“, blickt sie zurück.
Doch in der damaligen DDR war es trotz des
erfolgreichen Abiturs nicht so einfach, für ein
Studium der Veterinärmedizin zugelassen zu
werden. Da ihr dieser Wunsch verwehrt blieb,
entschied sie sich kurzerhand dazu, Tierpfle‐
ger zu werden. Sie bewarb sich in vielen Zoos
und erhielt schließlich die Zusage aus Stral‐
sund und eben aus Ueckermünde. Sybille Sie‐
delberg entschied sich für Ueckermünde.
Zwar hatte sie nun einen Arbeitsplatz, aber
die Ausbildung zum Tierpfleger musste die
junge Frau aus Lychen über die Erwachsenen‐
qualifizierung in Rostock nachholen. Und sie
hatte noch ein ganz anderes Problem: Sie
brauchte eine Wohnung. Der damalige Tier‐
parkdirektor Scholze half der jungen Frau auf
völlig unkonventionelle Art. Der sich im Tier‐
park befindliche Bungalow wurde zumindest
für die Sommermonate zu ihremZuhause. Im
WinterwurdedanndasBürodesWirtschafts‐
leiters umfunktioniert.

In den mehr als 40 Jahren ihrer Tätigkeit
haben sich viele Dinge verändert. „Die Hal‐
tungsbedingungen für die Tiere sind viel bes‐
ser geworden als früher“, freut sich die
erfahrene Tierpflegerin. Da unter anderem
für Braunbären oder Leoparden keine artge‐
rechte Haltung im Zoo am Stettiner Haff si‐
chergestellt werden konnte, mussten diese
Tiere leider in andere Einrichtungen abgege‐
ben werden. Dafür wurden aber viele andere

Anlagen für Tiere in den vergangenen Jahren
umgebaut oder neu erschaffen: Die Bärenan‐
lage wurde zum neuen Domizil für die Man‐
drills, aus der alten Anlage der Schakale
entstand die Dingoanlage. Wölfe und die far‐
benfrohen Flamingos konnten ebenfalls in
neue Anlagen einziehen. Wenn Sybille Sie‐
delberg eine Empfehlung für eine mögliche
Tierpatenschaft aussprechenwürde,wärenes
die Zebras. „Das Leben hat mal dunkle und
malhelle Seiten“, erläutert sie sodie Fellzeich‐
nung der Zebras. Für sie hatten die vergange‐
nen vier Jahrzehnte im Tierpark aber meist
helle Seiten. Die freudigen Ereignisse über‐
wiegen in ihrer körperlich anstrengenden
und verantwortungsvollen Arbeit, bei der das
Tierwohl immer an erster Stelle steht. „Ich bin
in all den Jahren jeden Tag gern zur Arbeit ge‐
gangen“, so Sybille Siedelberg. Dafür wird die
Tierliebhaberin mit dem Kontakt zu den Tie‐
ren belohnt. Ein Lieblingstier hat sie auch
nach den vielen Jahren nicht. Allerdings gibt
sie zu, dass sie gern Tiere mit richtig viel Fell
krault. Eine extra Streicheleinheit erhalten
daher auch die Lamas, wie der neue Hengst

William, der aus dem Rostocker Zoo nach
Ueckermünde kam.

Gern gibt die langjährige Mitarbeiterin ihr
Wissen an die Auszubildenden des Tierparks
weiter. Die jungen Leute können viel von ihr
lernen.GeradebegannenzweineueLehrlinge
die Ausbildung zum Zootierpfleger. Eine Aus‐
zubildende befindet sich im zweiten Lehrjahr
und zwei junge Leute sind bereits im dritten
Lehrjahr. Außerdem absolviert gerade ein
Mitarbeiter ein freiwilliges ökologisches Jahr
imTierpark. Sybille Siedelberghofft, dassdie‐
se jungen Leute so wie sie ihren Traumjob ge‐
funden haben. doreen schmidt

Sybille Siedelberg hat eine bunte Mischung aus
vielen verschiedenen Gemüsesorten für die
Lamas mitgebracht. fotos: doreen schmidt

Die Fellkontrolle lässt der neue Hengst der Lamas gern zu.

DieWeißgesichtsseidenäffchen bekommen
eine Portion Obst auch gern mal aufgespießt.

Für die Nandus gibt es frischen
Chinakohl.

Gemeinsammit den Auszubildenden wird je nach Schnäuz‐
chengröße der Tiere Obst und Gemüse in der Futterküche in
Stücke geschnitten.
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KONTAKT
TierparkUeckermünde e.V.
Chausseestr. 76
17373 Ueckermünde
Tel.: 039771 54940
info@tierpark-ueckermuende.de
www.tierpark-ueckermuende.de



Der Mercedes unter 
den Arbeitgebern.
Kfz-Mechatroniker Pkw (m/w/d) 

Kfz-Mechatroniker Nfz (m/w/d)

Starten Sie mit uns in Ihre Zukunft mit Stern  

und bewerben Sie sich postalisch oder unter  

mercedes.krueger@web.de.

Horst Krüger GmbH, Autorisierter Mercedes-Benz 

Service und Vermittlung, Wilhelmstraße 47,  

17358 Torgelow, Tel. 03976/237930
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Unsere
Gewinner
im Juli

Es ist wieder einmal so weit: Die
Gewinner unserer Juli-Ausgabe
stehen fest! Unser Rätselspaß-
Sponsor, die Regionaldirektion
Sven Scheele der Mecklenburgi‐
schen Versicherungsgruppe,
hatte im Juli gleich acht Preise
zur Verfügung gestellt. Das Lö‐
sungswort hieß passenderweise
„Vertrauensvoll“. Anfang August
hatten Hannes Scheele und Lisa
Schumann am Standort Eggesin
die acht Gewinner gezogen.
Über einen Tankgutschein im
Wert von 50€ kann sich Ramona
Vogt aus Torgelow freuen. Eben‐
falls das richtige Lösungswort
eingesendet hatte Angelika
Hackbarth aus Eggesin. Sie ge‐
winnt einen Einkaufsgutschein
von EDEKA im Wert von 50€. Ein
Gutschein für den Tierpark Ue‐
ckermünde im Wert von 50€
geht an die glückliche Gewinne‐
rin Karin Bartz aus Torgelow. Au‐
ßerdem waren noch fünf
Beratungsgutscheine für die
Vorsorgevollmacht und Patien‐
tenverfügung zu vergeben. Die‐
se Preise gehen an Hartmut
Schultz aus Pasewalk, Arno Grei‐
nert aus Torgelow, Lydia Scholz
aus Ducherow, Armin Dreblow

aus Plöwen und Wolfgang Witte
aus Torgelow. Herzlichen Glück‐
wunsch an die Gewinner!

Natürlich hatte sich auch un‐
ser beliebter Glückstaler wieder
versteckt. Diesmal auf Seite 16
auf dem Foto von Angelika Güt‐
ter (oben im Baum). Christin
Bartlitz aus Eichhof hat ihn ge‐
funden und kann mit einem 10€
City-Gutschein, einlösbar in Ge‐
schäften der Stadt Pasewalk, auf
Einkaufstour gehen. Gesponsert
wurde der Preis von uns, der WIR
in UER GmbH. Den gleichen
Preis gab es auch für unser Bil‐
derrätsel „Wo ist das?“. Der Ue‐
ckermünder Kreisel mit seiner
neuen Statue am Vitanas Senio‐
ren Centrum ist darauf zu sehen.
Uschi Wilkens aus Mönkebude
hat den Ort richtig erkannt und
gewinnt ebenfalls einen City-
Gutschein.

Auch in dieser Ausgabe war‐
ten wieder tolle Gewinne auf Sie.
Nehmen Sie gern am Rätselspaß
teil, suchen Sie unseren Glücks‐
taler und vielleicht wissen Sie ja,
wodas FotounseresBilderrätsels
aufgenommen wurde. Wir drü‐
cken allen Teilnehmern die Dau‐
men! danny krüger

advertorial

Hannes Scheele und Lisa Schumann bei der Ziehung der Gewinner im
Eggesiner Büro der Regionaldirektion Sven Scheele.

foto: rené plückhahn
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Züsedomer ist von
Wasserbüffeln begeistert
Walliser Schwarznasenschafe,
Esel, Heidschnucken, Uckermär‐
ker und nun auch Wasserbüffel
fühlen sich bei Neumanns in Zü‐
sedom richtig wohl. Mit letzteren
hat sich Christopher Neumann ei‐
nen lang gehegten Wunsch er‐
füllt. „Alles ging ganz schnell“,
beginnt er seine Ausführungen
und berichtet dann, dass er im
Mai die Zusage bekam, das Rena‐
turierungsgebiet in der Gemein‐
de Züsedom pachten zu können.
Er machte sich sofort daran, die

ersten Wasserbüffel bei einem
Züchter aus Neustrelitz zu kau‐
fen. Die Tiere erfreuen sich bester
Gesundheit, sind genügsam und
haben bereits die ersten Flächen
des 34 Hektar großen Areals kurz
gehalten. Gern nutzen die Tiere
die angelegtenSelbsttränkenund
Suhlen. „AbeinerTemperatur von
22°CmüssensichdieTiereabküh‐
len. Sie tauchen gern in die Suh‐
len und sorgen so dafür, dass die
Haut vor Hitze und Insekten
durch den entstandenen Schutz‐

film geschützt wird“, erläutert der
junge Landwirt. Einst mit Schilf
völlig zugewachsene Flächen um
den See sind wieder zugänglich.
Die Tiere ließen sich das Schilf
schmecken und nutzen den See
selbst, um fast komplett unterzu‐
tauchen. Ende des Jahres plant
Christopher Neumann, weitere
Tiere anzuschaffen und dann ab
2023 sowohl das Fleisch der
Wasserbüffel als auch der Ucker‐
märker Rinder und der Heid‐
schnucken selbst zu vermarkten.
Die ersten Genehmigungen sind
bereits vorhanden. „Unser Ziel ist
es, dem Verbraucher Fleisch von
Tieren anzubieten, die von der
Geburt bis hin zur Schlachtung
auf der Weide lebten und sich
dort auch ernährt haben“, blickt
Christopher Neumann in die Zu‐
kunft. Die Schlachttermine wer‐
den rechtzeitig bekanntgegeben.
Wer schmackhaftes Fleisch von
Tieren, die artgerecht gehalten

wurden, genießen möchte, kann
sich schon jetzt bei Christopher
Neumann informieren. Vielleicht
ergibt sich auch die Möglichkeit,
beim nächsten Bauernmarkt am
1. Oktober mit dem leidenschaft‐
lichen jungen Landwirt ins Ge‐
spräch zu kommen. ds

advertorial

KONTAKT
Christopher Neumann
Ringstr. 2a • 17309 Züsedom
Telefon 0162 6076195Christopher Neumann ist auf seineWasserbüffel stolz. fotos: ds

Die Heidschnucken leisten
einen wichtigen Beitrag zur
Landschaftspflege.

Maßschuhe
Passgenau für Ihre Füße und nach Ihrem Ge-
schmack gefer�gt. Egal ob orthopädische Schu-
he für Ihre Gesundheit oder Maßschuhe für
jeden Anlass. Wir bieten meisterhaftes Hand-
werk ohne Kompromisse.

Einlagenversorgung
Individuell gefer�gte Einlagen zur Korrektur
von Fußfehlstellungen oder zur Linderung
schmerzhafter Druckstellen. Auch im Bettungs-
bau und der Diabe�ker-Versorgung haben wir
langjährige Erfahrungen.

Reparaturen und Hausbesuche
Wir bieten Reparaturen orthopädischer Schuhe
und Hausbesuche für Kunden, die nicht zu
den Beratungsterminen kommen können.

Schuhzurichtungen
Wo drückt der Schuh? Durch orthopädisch
notwendige Veränderungen an Ihren Konfek�-
onsschuhen, können wir Ihnen Linderung ver-
schaffen. Wir passen die Schuhe Ihren Füßen
entsprechend an.

Meister-
betrieb

seit 1995

Ab dem 13.09.2022 14-tägige
Beratungstermine im Schuhhaus Funk,

Neuer Markt 10 in 17309 Pasewalk,
von 9 bis 12 Uhr!

Nutzen Sie unsere Erfahrungen
für Ihre individuellen Schuh- & Fußbedürfnisse

Angermünde
Hoher Steinweg 22
Tel.: 03331 / 24 797

Prenzlau
Schenkenberger Straße 1
Tel.: 03984 / 80 85 48

E-Mail: orthopaedieschuhtechnik-proehl@gmx.de
Internet: www.ost-proehl.de

Wir freuen
uns auf Sie!
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GLÜCKSTALER
Suchen Sie den gut versteckten Glücksta‐
ler in dieser Ausgabe und schicken Sie uns
die Seitenzahl mit genauer Position per
Post (Bahnhofstraße 43, 17358 Torgelow)
oder E-Mail (gewinn@WIRinUER.de). Sie
können einen Pasewalker City-Gutschein
im Wert von 10€ gewinnen. Gesponsert
wird der Preis von der WIR in UER GmbH.

Teilnahmeschluss beider Rätsel ist der 30.09.2022.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

WO IST DAS?

In welchem Ort wurde dieses Foto aufgenommen? Schicken Sie
uns die richtige Antwort per Post (Bahnhofstraße 43, 17358
Torgelow) oder E-Mail (gewinn@WIRinUER.de). Sie können
einen Pasewalker City-Gutschein imWert von 10€ gewinnen.
Gesponsert wird der Preis von der WIR in UER GmbH.

foto: rené plückhahn

bestattungsinstitut-dohnke.de

039771 2 23 91

Ueckerstraße 110 | 17373 Ueckermünde

Wer möchte für die Liebsten 
schon zur Belastung werden?

SPRECHEN WIR ÜBER IHRE 
BESTATTUNGSVORSORGE.
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Luckower Straße 10B
17367 Eggesin

Tel: 039779 297181
Tel: 039779 29539

Mobil: 0172 31 84 726
Fax: 039779 29549

Mail: immobilienmaklerkontor@web.de
Web: immobilienmaklerkontor.de

Wir suchen dringend für
solvente Familie mit 2 Kindern
ein Haus oder Wohnung zum
Kauf oder Miete.

Immobilien &
Makler Kontor

Christel Pawlak
Ihre Immobilienmaklerin

Gärtnerei und Hofladen | Dorfstraße 14 | 17309 Koblentz | 039743 50325

Herbstzeit – Erntezeit
Unsere

Öffnungszeiten

Montag – Donnerstag
9.00 bis 12.00 Uhr
12.30 bis 15.30 Uhr

Freitag
9.00 bis 12.30 Uhr

Unser Angebot von
Herbstgemüse:
Möhren, Zwiebeln, Porree, Sellerie, Kürbis …

• Einkellerungskartoffeln (versch. Sorten)

• Ab sofort wieder Herbstbepflanzung
im Angebot!

• Gemüsekisten (je nachWitterung)

Änderungen vorbehalten | solange der Vorrat reicht

SPONSORDESRÄTSELS
Das von Kathrin Blum geführte relax
Massagestudio in Torgelow (Breite
Straße 26) bietet klassische Massagen
nicht nur vorOrt an, sonderndurchden
mobilen Massageservice auch bei Ih‐
nen zu Hause (Tel. 0160 160 19 86).

WASKÖNNENSIEGEWINNEN?
Kathrin Blum verlost 3×1 Gutschein im
Wert von je 15€.

WIEKÖNNENSIEMITMACHEN?
Beantworten Sie alle Fragen und schi‐
cken uns das Lösungswort per Post
oder Mail an gewinn@WIRinUER.de
zu. Das Los entscheidet.

UNSEREANSCHRIFT
WIR in UER GmbH
Bahnhofstraße 43
17358 Torgelow

TEILNAHMESCHLUSS
Teilnahmeschluss ist der 30.09.2022.
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Massagestudio
mit mobilem

Massageservice
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Wie heißt die neue Eismanufaktur in Mönkebude?

Welche beiden Unternehmer verbindet eine lange Freundschaft? Jörn Schuster und Frank …

Auf welche neue Attraktion können sich die Kinder der Kita „Pauli und seine Freunde“ freuen?

Auf welchem Event in Pasewalk können Sie u.a. mit Horn Immobilien in Kontakt treten?

Bei welchem Ort unserer Region können Sie den Märchenwald besuchen?

Welches großes Event findet in Ferdinandshof statt? Landes…

Welche großen Tiere sind bei Christopher Neumann in Züsedom zu Hause?

Wer ist schon seit 40 Jahren im Tierpark Ueckermünde Tierpflegerin? Sybille …

Bei welcher Pflegeeinrichtung in Pasewalk befindet sich ein neues griechisches Restaurant?

109 138 127 11654321

Unser Rätselspaß
Wenn Sie unser Magazin aufmerksam lesen, können Sie ganz
sicher alle Fragen beantworten. Viel Spaß beim Rätseln!

LÖSUNGSWORT

–

Was wird diesmal gesucht?
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Haus
Prof iHerbstanfang mit Ha

usfuchs

sei ein fuchs
Ruf uns an!Gartenarbeit / pflege

Hausmeisterservice
Renovierungsarbeiten

Haushalts- /Wohnungsauflösung
Objektbetreuung

auch für Hausverwaltungen

wir machen Haus & H
of

für den Herbst berei
t!
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Lebensqualität im Alter
DasVitanasSeniorenCentrumAmTierpark inUecker-
münde hat sich zur Aufgabe gemacht, Senioren mit
Herz zu umsorgen. Die Einrichtung im Wohngebiet
Ueckermünde West mit seinen 217 Pflegeplätzen
besteht seit 1992 und bietet sowohl großzügige 40
Einzel- als auch 89 Doppelzimmer zumWohlfühlen.
Damit ist es auch für Ehepaaremöglich, denLebens-
abend gemeinsam zu genießen. „Unser Ziel ist es,
den Bewohnernein Leben in hoherSelbstständigkeit
unter Inanspruchnahmevon soviel Hilfewie nötigzu
bieten. DieWünscheder uns anvertrautenMenschen
sind dieBasis unserer Arbeit“, erläutert Einrichtungs-
leiterin Christine Schmidt dasKonzept desUnterneh-
mens. Fachpersonal, darunter auchErgotherapeuten
undMitarbeitermitgerontopsychiatrischerKompetenz
sowie Sozialarbeiter sind rundum dieUhr imEinsatz
für die Bewohnerinnen und Bewohner. Neben der
liebevollen Pflege gehört ein abwechslungsrei-
ches Programmzum Tagesablauf.Dabei nutzen
sie gern für einenSpaziergangdieGartenanlage
mitTeich.AusflügezumnahegelegenenTierpark
oder indiehistorischeAltstadt stehenganzoben
auf der Beliebtheitsskala. Dank der guten Bus-
verbindung ist das auch im fortgeschrittenen
Alter gut allein möglich. Der Einkauf im nahe-
gelegenen Supermarkt, um sich Kleinigkeiten

zu besorgen,wird ebenfalls gern selbstständig reali-
siert. In dengemütlichenGemeinschaftsräumenoder
der Cafeteria im Erdgeschoss lässt es sich dann gut
über dasErlebte bei einer TasseKaffee austauschen.
DieseRäumlichkeitenstehenauchallenBewohnerinnen
und Bewohnern für andere Aktivitäten offen und
können fürkleinere Feierngenutzt werden.Gemein-
same Erlebnisse undVeranstaltungen fördern die so
wichtigen sozialen Kontakte. Zudem werden Lieb-
lingsgerichte gern gemeinsamgekocht oder gemein-
samgebacken.Dabei lässt es sichgut inErinnerungen
schwelgen. Das Vitanas Senioren Centrum Am Tier-
parkbietetvielAbwechslungundsetztdie individuellen
Bedürfnisse undWünsche seinerBewohnerinnenund
Bewohnergernum.Dabei sindauch ihreAngehörigen
sehrwichtig undwerdenmit in diePflegeundBetreu-
ung einbezogen. PM/DS

Vitanas Senioren
Centrum Am Tierpark
Am Tierpark 6
17373 Ueckermünde

(039771) 201 - 0
vitanas.de/amtierpark

Centrumsleiterin
Christine Schmidt
berät Sie gern!



*Fahrzeughandel und Service GmbH
Am Bollwerk 2 • 17309 Pasewalk
Tel.: 03973 43 11 80 • Fax: 03973 31 11 85
www.fahrzeughandel-pasewalk.de

Familienzuwachs bei Toyota: Die weltweit meistver‐
kaufte Modellreihe wird um ein SUV im C-Segment
erweitert. Der neue Corolla Cross vereint Platz, Funk‐
tionalität und ein kraftvolles Design. Damit vervoll‐
ständigt er nicht nur die Familie des Corolla (Kraft‐
stoffverbrauch kombiniert: 3,9-3,3 l/100 km, CO2-
Emissionen kombiniert: 89-76 g/km), sondern auch
die SUV-Palette des Automobilherstellers, die Kunden
nun das breiteste Programm auf dem europäischen
Markt bietet. Die Auslieferung der ersten Modelle an
die Kunden startet je nach Markt im Herbst 2022.

Der Corolla Cross ist das ersteToyotaModell weltweit,
das von dem neuen Hybridsystem der fünften Gene‐
ration profitiert. Das selbstladende Vollhybridsystem
mit Frontantrieb oder intelligentem Allradantrieb
baut auf dem Vorgängersystem auf und bietet mehr
Drehmoment, mehr elektrische Leistung, höhere Effi‐
zienz und mehr Fahrspaß.

In der Version mit Frontantrieb leistet das 2,0-
Liter-Hybridsystem 146 kW/197 PS und be‐
schleunigt den Corolla Cross in 8,1 Sekunden
von 0auf 100 km/h. DieAllradvariante verfügt
über einen zusätzlichen 31 kW/42 PS starken
Elektromotor ander Hinterachse.Dieser schal‐
tet sich automatisch zu und sorgt für mehr
Traktion undSicherheit. DieBeschleunigungs‐
werte unterscheiden sich gegenüber der Vari‐
ante mit Frontantrieb nicht.

Der Corolla Cross ist mit Toyota T-Mate ausge‐
stattet, dasdie neuesteGeneration vonToyota
Safety Sense mit anderen aktiven Fahr- und
Einparkassistenzsystemen kombiniert. So wird
die Fahrt nicht nur einfacher und sicherer,
ebenso werdenalle Fahrzeuginsassenund an‐
dereVerkehrsteilnehmer in denverschiedens‐
ten Verkehrssituationen geschützt.

IN PASEWALK*

NEUER COROLLA CROSS
KOMPLETTIERT SUV-
ANGEBOT VON TOYOTA
Neue Modellvariante des weltweiten Bestsellers
tritt im umkämpften C-Segment an


